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Vorwort


Schön dass du dich entschieden hast dieses Buch aufzuschlagen. Ich widme dieses Buch meiner Stieftochter, die sich, ebenfalls wie du, für Menschenkenntnis und Psychologische Vorgänge interessiert. Es soll dir dabei helfen die Menschen in deiner Umgebung besser zu verstehen und zu lesen. Hast du dich schon einmal gefragt, warum Menschen tun, was sie tun? Warum der eine immer und immer wieder ausgenutzt wird und der andere in der Lage ist die meisten der Menschen, die er in seinem Umfeld hat, wie Schachfiguren auf einem Brett von A nach B zu bewegen? Weißt du warum die Menschen um dich herum sind, wie sie sind und weshalb einige sich verstehen und andere so ganz und gar nicht zueinander passen?


In diesem Buch wirst du die Antwort auf diese Fragen finden. Du wirst erfahren Welche Menschentypen es gibt, wie du sie Kategorisierst, richtig einordnest und letztendlich, wie du deinen persönlichen Nutzen aus den einzelnen Typen ziehst. Auch du kannst Menschen einfach und schnell lesen und einordnen, das ist ein versprechen. Viele Verkäufer und Berater nutzen dieses Prinzip um bessere Quoten in ihrem Job zu erzielen.


Bevor es nun losgeht, möchte ich noch anmerken, dass die verschiedenen Menschentypen bereits vom griechischen Philosophen Hippokrates von Kos, der ca.


zwischen 460 v. Chr. bis ca. 360 v. Chr. gelebt hat, entdeckt wurden. Er war es, der entdeckt hat, dass jeder Mensch in eine von 4 Typen einzuordnen ist und dies hat sich bis Heute immer wieder und von jedem, der um dies wusste, bestätigen lassen.




Der Helfer


Beginnen wir mit dem eher Subdominanten „Helfer“-Typ. Vielleicht kennst du ihn als den Ja-Sager besser und das trifft durchaus zu. Der Helfer ist dann am glücklichsten wenn er jemandem in seiner Umgebung den Tag ein wenig erleichtern konnte. Er ist der Typ, der sich freiwillig meldet, wenn du Hilfe beim Umzug benötigst. Er ist immer als erster zur Stelle und der letzte der geht. Kurz gesagt, der Helfer ist dein bester Freund wenn du tatkräftige Unterstützung brauchst.


Merkmale:


Helfer sind meist sanftmütige, empathische Menschen. Man erkennt sie schon an ihrer Stimme, die mehr zart als hart klingt. Sie fühlen sich in andere Menschen leicht hinein und haben ein feines Gespür für die Stimmung ihres Gegenübers. Sie muntern dich auf wenn du traurig bist, sie beruhigen dich wenn du wütend bist, sie freuen sich mit dir und für dich wenn du glücklich bist und sie pflegen dich Gesund wenn du einmal Krank bist. Der Helfer klopft dir auf die Schulter, wenn du etwas erreicht hast und er baut dich wieder auf, wenn du mal gescheitert bist. Solltest du einmal Sorgen haben, dann ist es der Helfer, der dir sein Ohr leiht und versucht, ob er kann oder nicht, dir weise Ratschläge zu geben oder dir zumindest die Hand zu reichen.


Der Wille des Helfers ist es, dass es dir gut geht und du darfst seine Hilfe ganz ohne schlechtes Gewissen in Anspruch nehmen. Er wäre dir eher beleidigt, wenn du sie ablehnst.


Der Helfer hilft dir aber nicht nur in Seelischen Angelegenheiten gerne, sondern auch in jeder anderen Hinsicht. Planst du einen Umzug zum Beispiel, dann bietet er sich schon als Helfer an, bevor du ihn überhaupt fragen kannst. Du kaufst dir ein neues Möbel? Er ist dabei, wenn es darum geht es zu schleppen oder zu transportieren. Du hast Schwierigkeiten mit einer Arbeit für das Büro oder die Schule? Er steht dir mit Rat und Tat zur Seite. Du brauchst Hilfe bei einem größeren Projekt? Er meldet sich freiwillig und da der Helfer immer Freunde von seinem Schlag hat, bringt er diese auch gleich zum helfen mit. Die Liste ist endlos und ich denke du weißt worauf ich hinaus will. Wann immer du Hilfe brauchst, der Helfer ist für dich da.


Helfer erkennst du auch daran dass sie gewisse Eigenheiten haben. Sie sind meist leidenschaftliche Camper bzw. Gärtner in Kleingartenvereinen. Sie finden sich meist in berufen wie Sanitäter, Arzthelfer oder als Hausmeister wieder und gehören oft auch zu Vereinen und Organisationen wie die Freiwillige Feuerwehr oder dem Technischen Hilfswerk.


Wenn im Job ein Kollege ausfällt, tut die Firma gut daran einen ihrer Helfer-Typen anzurufen, denn diese sagen mit hoher Gewissheit zu, wenn sie nicht gerade jemand anderem ihre Hilfe versprachen. Dafür verzichtet der Helfer auch gern auf seine eigene Freizeit. Die Schattenseite daran ist die Tatsache, dass dies leider auch oft dazu führt, dass der Helfer auf lange Sicht gerne ausgenutzt wird. Eine weitere Eigenheit ist auch, dass der Helfer zu religiösen Ansichten neigt. Sie setzen sich auch gern für ihre Religion im Auftrag des Guten ein um anderen zu helfen. Sie treten Hilfsorganisationen gerne bei und Unterstützen diese ebenso gerne mit Spenden, wie mit ihren helfenden Händen. Gibt es irgendwo eine Katastrophe in der zur Hilfe aufgerufen wird, wie beim Hochwasser in Simbach am Inn im Niederbayrischen Rottal-Inn oder im Ahrtal, was nicht ganz soweit in der Vergangenheit liegt, dann fühlt sich der Helfer wortwörtlich berufen, hunderte von Kilometern auf sich zu nehmen um den Opfern der Katastrophe zu helfen. An solchen Orten kann man ein regelrechtes Ansammeln vieler solcher Helfer-Typen beobachten. Eine Tatsache, die den Helfer-Typ ehrt. Gerade Eigenschaften wie diese sind es, auf die Jeder Helfer Stolz sein kann.
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Wie auch du deine Mitmenschen lesen
kannst!





